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8. Eäcilia lebte desgleichen nur kurze Zeit, vom 6. August

bis zum 9. November 1655.
9. Johann Adam Andreas, das jüngste Kind, geboren

am 17. August 1662, war bestimmt der Erbe itub Nachfolger

seines Vaters zu werden. Von ihm wird daher alsbald aus¬

führlich die Rede sein.

Als die Mutter Johanna Beatrix 1676 starb, waren nur

noch der jüngste Sohn und zwei Töchter, die Fürstin Eggenberg,

die Gräfin Leslie und die beiden Töchter der dritten, der Fürstin

von Liechtenstein, am Leben. Ihr eigenes Vermögen, das bei

ihrem Tode aus 112.000 Gulden bestand, hinterließ sie den¬

selben zu dreien Theilen mit Ausnahme von 10.000 Gulden,

welche auf Hans Adam Andreas kamen '). Fürst Karl Eusebius

bestattete sic in Wranau, wohin er schon früher (1641) hatte

die Leiche seiner Mutter bringen lassen. Er selbst starb 1684

am 2. Februar, und zwar zu Schwarzkosteletz, dessen Besitz ihm

so viele Opfer und Anstrengungen gekostet hatte. Seine Leiche

blieb eine Zeit lang in der Schloßkirche zu Schwarzkosteletz bei¬

gesetzt, wurde aber später, im Jahre 1699, ebenfalls nach Wranau

gebracht und neben der seiner Gemahlin beigesetzt. Er starb

ohne Testament.
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